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Energiepartnerschaft für die Zukunft: Gambro und EnBW 

optimieren CO2-Bilanz 

Gambro und EnBW identifizieren Einsparpotentiale für CO2-Emissionen und Maßnahmen 

zur effizienteren Nutzung der Abwärme / In vier Phasen zur Klimaneutralität. 

 

Hechingen. Seit 2002 betreibt die EnBW mehrere Erzeugungsanlagen für die Gambro 

Dialysatoren GmbH, eine Tochter des Pharma- und Medizinunternehmens Baxter 

International, und versorgt die elf Gebäude und Produktionsstätten auf dem Firmengelände in 

Hechingen mit Energie. Gemeinsam haben Gambro und die EnBW Contracting GmbH nun 

einen Plan zur weiteren Reduzierung von CO2-Emissionen und zur Steigerung der 

Energieeffizienz entwickelt. Mithilfe der Nutzung von Abwärme und einer Wärmepumpe 

sollen bereits ab Ende 2025 CO2-Emissionen in Höhe von 1.500 Tonnen pro Jahr vermieden 

werden. Damit erfüllt Gambro bereits seine für 2030 definierten Nachhaltigkeitsziele zur 

Reduzierung der CO2 - Emissionen – bis 2040 will Gambro die gesamte Energieversorgung 

klimaneutral gestalten. 

 

Einsparpotenziale durch Abwärmenutzung und Effizienzsteigerung 

Das Dekarbonisierungskonzept basiert auf der Nutzung von Abwärme, die beim Einsatz von 

Druckluft-Kompressoren für die Herstellung der Dialyseprodukte von Gambro entsteht. 

Bisher wurde diese nicht genutzt, sondern mit Hilfe von Strom rückgekühlt. Auch die 

Abwärme von heißem Abwasser aus einem der ansässigen Werke blieb bislang ungenutzt. 

Hier hat die EnBW hohe Einsparpotenziale identifiziert, um den Wirkungsgrad der 

eingesetzten Primärenergie wesentlich zu verbessern. 

„Die Einsparungen lassen sich sogar noch steigern, indem wir die Temperatur im 

Heizungsnetz optimieren. Dafür werden wir unter anderem neue Wärmetauscher und 

größere Pufferspeicher nutzen“, sagt Andreas Hockun, Geschäftsführer von EnBW 

Contracting GmbH. 

 

In mehreren Phasen zur Klimaneutralität 

Der Weg zur Klimaneutralität bis 2040 ist in vier Phasen unterteilt. In der ersten Phase wird 

die Abwärme im bestehenden System genutzt, indem neue Wärmenetze gebaut werden. So 

reduzieren sich die CO2-Emissionen am Standort bereits um 650 Tonnen pro Jahr. Dieses 

Einsparpotenzial lässt sich schnell realisieren und wird bis Mitte 2025 abgeschlossen sein. 

„Bereits mit kleineren Anpassungen, kombiniert mit gezielten wirtschaftlichen Investitionen, 

die verhältnismäßig schnell umsetzbar sind, kann man eine signifikante Wirkung erzielen. 

Hier setzen wir gerne an“, erläutert Hockun.  
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Im Jahr 2025 wird in Phase zwei eine Wärmepumpe installiert, die die Nutzung der Abwärme 

für Heizung und Warmwasser noch effizienter gestaltet. Ein neues Zählerkonzept, das den 

exakten Bedarf an Wärme ermittelt, wird parallel ebenfalls umgesetzt. EnBW Contracting 

investiert über 2 Millionen Euro in die Dekarbonisierungsmaßnahmen der ersten zwei 

Phasen. 

In der dritten Phase, die 2026 beginnt, ist eine Hochtemperatur-Wärmepumpe geplant. Sie 

ermöglicht auch höhere Vorlauftemperaturen und wird zusätzlich in das bestehende 

Heizsystem integriert. 

In der letzten Phase erarbeiten EnBW und Gambro gemeinsam das Konzept für eine 

klimaneutrale Energieversorgung. Die dafür benötigten Daten liefert das Zählerkonzept aus 

Phase eins und zwei. Diese dienen zur Auslegung der Hochtemperatur-Wärmepumpe. 

„Mit unseren insgesamt elf Produktionsstätten in Hechingen mit ihren unterschiedlichen 

Erzeugungsanlagen und Wärmequellen ist ein Energieversorgungskonzept für den Standort 

eine komplexe Aufgabe. Die Kolleginnen und Kollegen der EnBW haben sich tief in alle Daten 

eingearbeitet und kennen unsere Anlagen ganz genau“, sagt Ralf Reimold, Associate Director 

Plant Enginnering von Gambro und ergänzt: „Wir freuen uns, dass wir damit nun Schritt für 

Schritt effizienter und nachhaltiger werden.“ 

 

 

Über Gambro Dialysatoren GmbH 

Die Gambro Dialysatoren GmbH ist ein Unternehmen der Baxter-Gruppe. Der Standort in Hechingen ist 

auf die Entwicklung und Herstellung innovativer Dialysatoren (künstliche Nieren) und Dialyse-Katheter 

(künstliche Gefäßzugänge) spezialisiert.  

Seit mehr als 50 Jahren werden in Hechingen Dialysatoren und andere Filter zur Blutreinigung sowie 

künstliche Gefäßzugänge für die Dialyse hergestellt. 

Rund 1.100 hochqualifizierte Mitarbeiter engagieren sich täglich die Lebensqualität von Patienten mit 

Nierenerkrankungen oder Nierenversagen zu verbessern. 

 

EnBW Contracting GmbH 

Die EnBW Contracting GmbH ist eine 100 Prozent-Tochter der EnBW Energie Baden-Württemberg AG. 

Die EnBW CG verantwortet die Schnittstelle zum Energiekunden und bietet vollumfängliche 

Contracting-Lösungen (Planung, Realisierung, Finanzierung und Betrieb) an. EnBW CG ist einer der 

führenden Contractoren in Deutschland und betreibt seit über 25 Jahren Anlagen in der Industrie. 

Dabei kann EnBW CG auf Erfahrungen aus mehr als 200 projektierten sowie betriebenen Anlagen 

zurückgreifen. Durch die landeseigene und kommunale Mehrheitsbeteiligung bietet die EnBW CG als 

finanzstarker Partner eine hohe Sicherheit. 
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Kontakt 

Gambro Dialysatoren GmbH 

Holger-Crafoord-Straße 26 

72379 Hechingen 

Ralf Reimold 

Telefon +49 7471 17-1106 

E-Mail ralf.reimold@vantive.com 

 

EnBW Energie Baden-Württemberg AG 

Durlacher Allee 93 

76131 Karlsruhe 

Telefon +49 721 63-12805 

E-Mail presse@enbw.com  

www.enbw.com 
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